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1. Vorbemerkung 
 
Dr. Georg Wenker, Universität Marburg, führte 1880 eine Untersuchung über  
verschiedene Dialekte durch. Ziel dieser Untersuchung war es, einen Dialektatlas für 
ganz Norddeutschland auszuarbeiten. Zu diesem Zweck wurden Fragebögen mit 40  
auf hochdeutsch formulierten Sätzen an viele Ortschaften in Norddeutschland 
verschickt. Auch in der Region Hildesheim bekamen etwa 30 Ortschaften diesen 
Fragebogen. 
 
Die Sätze wurden an die Lehrer der Ortschaften geschickt. Die Lehrer wurden 
aufgefordert, diese von ihren Schülern ins Plattdeutsche übersetzen zu lassen, damit 
das typische Plattdeutsch des betreffenden Ortes deutlich wurde. Wenn der Lehrer 
aus dem betreffenden Ort stammte, konnte er die Übersetzung auch selbst 
durchführen. Diese Übersetzung sollte dann durch die Lehrer in gut lesbarer Schrift 
in den Fragebogen eingetragen und an die Universität zurückgesandt werden. 
Man kann davon ausgehen, dass wegen dieser Vorgehensweise der für den 
betreffenden Ort typische sprachliche Ausdruck deutlich gemacht werden konnte.  
 
In Zusammenarbeit mit dem „Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas“ der 
Philipps Universität Marburg soll jetzt eine vergleichende Untersuchung 
durchgeführt werden. Es soll untersucht werden, ob in den verschiedenen Orten der 
Region Hildesheim eine gleiche Schreibweise und außerdem eine gleiche 
Ausdrucksweise vorhanden waren. Für diese Untersuchung stehen 22 Fragebögen mit 
den betreffenden 40 Sätzen zur Verfügung. 
 
In Anhang 1  sind die 40 Sätze des Dr. Georg Wenker mit ihren Übersetzungen 
aufgelistet. Je Seite wird ein Satz behandelt. In der ersten Zeile steht der Satz jeweils 
auf Hochdeutsch. In den nachfolgenden Zeilen 1 bis 22 stehen die Übersetzungen aus 
den betreffenden Ortschaften ins Plattdeutsche. In den Zeilen 23 bis 26 stehen 
entsprechende Übersetzungen aus dem Jahr 2015. In der letzten Zeile steht die 
Lautschrift, wie sie durch Klaus Freise in seinem Wörterbuch „Hildesheimer Platt“ 
beschrieben wurde (vgl. Freise, S. 64 bis 153).  
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Ortschaften, aus denen Übersetzungen vorliegen 
 
Pkt.     1   Hildesheim 
Pkt.     2   Moritzberg 
Pkt.     3   Himmelsthür 
Pkt.     4   Ochtersum 
Pkt.     5   Algermissen 
Pkt.     6   Elze 
Pkt.     7   Rössing 
Pkt.     8   Schellerten 
Pkt.     9   Garmissen 
Pkt.   10   Gr. Düngen 
Pkt.   11   Holle 
Pkt.   12   Gross Heere    
Pkt.   13   Eberholzen 
Pkt.   14   Westfeld 
Pkt.   15   Salzdetfurth 
Pkt.   16   Sehlem 
Pkt.   17   Ahrbergen 
Pkt.   18   Hohenhameln 
Pkt.   19   Lühnde 
Pkt.   20   Söhlde 
Pkt.   21   Gronau 
Pkt.   22   Brüggen 
 
Ich habe in die tabellarischen Übersichten auch Übersetzungen von vier Personen aus 
dem Jahr 2015 hinzugenommen, die alle über 70 Jahre alt sind und die seit ihrer 
Geburt in der Region Hildesheim leben. Diese Übersetzungen sind nicht Teil der 
vergleichenden Untersuchung. Sie sollen aber zeigen, dass einige für die Region 
Hildesheim typische sprachliche Besonderheiten auch im Jahr 2015 noch so 
gesprochen werden wie 1880. 
 
Übersetzt im Jahr 2015 von: 
 
Pkt.   23    Eleonore Gecius:  Wohnort Elze, O.T. Eime (Hann), 
  geb. 14.11.1928 Limmer (Alfeld), aufgewachsen in Limmer,    
Pkt.   24     Karl Oelze:   Wohnort Sibesse, O.T. Westfeld,   
  geb. 30.07.1931, Hildesheim, aufgewachsen in Westfeld,   
Pkt.   25     Gustav Rekatzky: Wohnort Elze, O.T. Elze (Hann),  

geb. 18.09.1936, Sehlem (Alfeld), aufgewachsen in Sehlem,         
Pkt.   26     Klaus Freise: Wohnort Nordstemmen,    

geb. 17.07.1938, Heyersum, O.T. Nordstemmen, aufgewachsen in 
Heyersum.        
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2. Historie 
 
Niederdeutsch ist eine selbständige Sprache, die im norddeutschen Raum gesprochen 
wird. Der hier gemeinte norddeutsche Raum ist das Gebiet zwischen Rhein und Oder. 
Südlichster Punkt ist in etwa Hann. Münden, im Norden grenzt dieser Bereich an die 
Nordsee bzw. Ostsee. Einen homogenen niederdeutschen Sprachraum hat es in 
diesem Bereich jedoch nie gegeben. 
 
In  Bereich von Hildesheim – das ist das Gebiet zwischen Weser und Elbe, 
nördlichster Punkt ist in etwa Celle, südlichster Punkt Hann. Münden –  wird das 
„Ostfälische Platt“ gesprochen. Aber auch hier findet sich kein homogener 
Sprachraum. Die Unterschiede von Region zu Region sind erheblich. Auch von Ort 
zu Ort gab und gibt es noch sprachliche Unterschiede. Diese waren und sind zwar 
minimal, sie waren und sind aber durch den aufmerksamen Zuhörer deutlich zu 
erkennen.  
 
In der Vergangenheit hat es, wahrscheinlich wegen dieser Unterschiede, bis heute 
keine festen Regeln für eine „plattdeutsche Rechtschreibung“ gegeben. Es gab keine 
Rechtschreibregeln, es gab keinen  „Duden“ für die plattdeutsche Sprache, und es gab 
auch keine allgemein gültigen Lehrbücher für das Plattdeutsche. Die Lehrer 
unterrichteten im 18., 19. und 20. Jahrhundert in der Schule auf Hochdeutsch. 
 
Zu Hause in den Familien wurde in der Region bis etwa 1920 Plattdeutsch 
gesprochen. Die kleinen Kinder lernten das Plattdeutsche zu Hause in ihren Familien 
einfach dadurch, dass im alltäglichen Leben immer nur Plattdeutsch gesprochen 
wurde. Man kann davon ausgehen, dass Aussprache und phonetischer Ausdruck 
innerhalb eines Dorfes in etwa gleich waren.  
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3. Hypothese 
 
3.1   Anhand der 40 Sätze aus den 22 Fragebögen soll gezeigt werden, dass es bei 
verschieden Schreibern keine einheitliche Schreibung gegeben hat. 
 
3.2   Es soll außerdem verdeutlicht werden, dass es in der hier untersuchten 
relativ kleinen Region ganz typische phonetische Eigenheiten gibt, die auf eine 
nicht ganz identische, aber doch sehr ähnliche Ausdrucksweise schließen lassen.   
 
 
4. Schreibung  
 
Wenn man die Schreibung der plattdeutschen Sprache beurteilen will, muss man 
erkennen, dass es ohne Rechtschreibvorschriften und ohne allgemeingültige 
Lehrbücher auch keine einheitliche Schreibung gegeben haben kann. Jeder Einzelne, 
der Schriften oder Bücher veröffentlichte, musste, egal ob zu Hause für den privaten 
Gebrauch oder als Autor, so schreiben, wie er das Plattdeutsche selbst sprach, hörte 
oder las. Dabei musste er bewusst oder unbewusst für sich eigene Rechtschreibregeln 
für das Plattdeutsch festlegen. 
 
Der Schreiber hat vermutlich so geschrieben, wie es in seiner Ortschaft üblich war, 
oder besser so, wie er das Plattdeutsch selbst sprach. Dabei musste wie bei einer 
Lautschrift jeder Vokal und jeder Konsonant, der gesprochen wurde, auch 
geschrieben werden. Das war wichtig, da sonst die besonderen Merkmale des 
Plattdeutschen dieser Region oder dieser Ortschaft verloren gegangen wären. Vom 
Leser dieser Texte musste man dann erwarten, dass er auch jeden Vokal und jeden 
Konsonanten lesen würde.  
 
Ich gehe davon aus, dass viele Autoren für sich eigene Rechtschreibregeln aufgestellt 
haben. Das war ganz einfach deshalb notwendig, weil man vermeiden musste, dass 
ein und dasselbe Wort in einer Geschichte oder auch in verschiedenen Geschichten 
desselben Autors unterschiedlich geschrieben wurde.  
 
Für eine einheitliche Schreibung in einer bestimmten Region hätte man sich 
abstimmen müssen, und das Ergebnis hätte schriftlich festgehalten werden müssen, 
mit einer Verpflichtung, dass sich alle an diese Regeln halten. Gerade das ist nicht 
geschehen. 
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Jeder einzelne Autor hatte für sich verschiedene Möglichkeiten, eine eigene 
Schreibung zu entwickeln. Das konnten sein: 
 
    -   Jeder Autor schrieb so, wie er das Plattdeutsche selbst sprach. 
 

-   Andere Autoren haben sich möglicherweise nach der Schreibung ihrer      
       Eltern oder der des Lehrers im betreffenden Ort gerichtet. 
 

- Es ist außerdem wahrscheinlich, dass sich einige Autoren an der  
Schreibung in anderen Schriften, die vorher veröffentlicht wurden, orientiert 
haben. (vgl. Anhang 3)    

 
Es ist ganz offensichtlich, dass es bei diesen Voraussetzungen keine einheitliche 
Schreibung gegeben haben kann.  
 
Das wird in den Übersetzungen der 40 Sätze des Dr. Georg Wenker besonders 
deutlich. Man kann erkennen, dass die verschiedenen Lehrer der hier untersuchten 
Ortschaften, die unabhängig voneinander, im selben Zeitraum,  denselben 
plattdeutschen Text schreiben mussten, auch ganz unterschiedliche Schreibungen 
hatten.  
 
Abgesehen von diesen Feststellungen gab es auch Ausnahmen. Es gibt einfache 
Wörter, die in vielen Regionen Norddeutschlands, so auch in der Region Hildesheim, 
gleich geschrieben wurden. Das sind  z.B. Hilfswörter oder Zahlwörter. 
 
Hilfswörter:     pd. dat   hd.  das 

pd. wat   hd. was 
pd. balle   hd. bald 
pd. all   hd. schon 

 
oder auch Zahlwörter wie z. B.:  pd. twei   hd. zwei 

pd. twölf   hd. zwölf 
 
(vgl. Anhang 1, Satz 33 und 37) 
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5. Phonetischer Ausdruck   
 
Wenn man den phonetischen Ausdruck des Plattdeutschen im 19. Jahrhundert 
beurteilen will, muss man zwangsläufig auf schriftliche Aufzeichnungen 
zurückgreifen, da akustische Aufzeichnungen damals nicht möglich waren. Das heißt, 
dass trotz der in Kap. 4 aufgeführten Einschränkungen von der Schreibung auf den 
phonetischen Ausdruck geschlossen werden muss.  
 
Viele Wörter wurden früher auf Plattdeutsch immer mal wieder so oder so 
geschrieben. Der phonetische Ausdruck war dann sicherlich in einer begrenzten 
Region, so wie im Bereich Hildesheim, trotzdem gleich oder sehr ähnlich. Das ist 
ganz offensichtlich beim Artikel „der“ bzw. „die“ der Fall (vgl. Freise, S, 80). 
 
Beispiel: 
   
pd. dei [de:i], de [de:]  oder däi  [dä:i], dä [dä:]   hd.   der bzw. die 
 
Trotzdem kann man vermuten, dass der phonetische Ausdruck in den Orten 
einer relativ kleinen Region, wie im Gebiet von Hildesheim, gleich oder 
zumindest sehr ähnlich gewesen ist. Ich halte es daher für sehr wahrscheinlich, 
dass es sehr viele für die Region Hildesheim typische Merkmale gegeben haben 
muss. Diese Untersuchung soll das belegen.  
 
 
6. Sprachliche Eigenheiten in der Region Hildesheim 
 
Die beschriebenen verschiedenen Schreibweisen findet man auch in den 
Übersetzungen der 40 Sätze des Dr. Georg Wenker. Man findet sie auch heute noch 
in Büchern oder Zeitungsartikeln, die jetzt im 21. Jahrhundert veröffentlicht werden.   
 
Im Hildesheimer Raum weist die plattdeutsche Sprache dann noch ganz typische 
sprachliche Eigenheiten auf, die in den angrenzenden Regionen so nicht verwendet 
werden. Das sind unter anderem: 
 
Diphthong „ie“ 
 
Diphthong „ui“ 
 
Diphthong „iu“ 
 
Diphthong „iu“ im Wechsel mit“ui“ 
 
Diphthong „eo“ 
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Diphthong „oi“, „öi“ , „äu“ oder „eu“ 
 
das Fragewort „wue“  
 
drei Vokale nacheinander   
 
das Präfix „e“ beim Konjugieren von Verben (Perfekt) 
 
Im Nachfolgenden werden diese Eigenheiten aufgezeigt und erläutert. 
 
 
6.1   Diphthong „ie“ 
 
Der Diphthong „ie“ wurde früher und wird auch heute noch oft benutzt (vgl. Plattd. 
Lit. Pkt. 1. S. 71 und  Pkt. 2. S. 56). Beide Vokale werden getrennt gesprochen. 
 
 
6.2   Diphthong „ui“ 
 
Dieser Doppelvokal ist ganz typisch für die plattdeutsche Sprache in der Region 
Hildesheim. Das ist heute so, und das war auch schon 1880 so. In den Übersetzungen 
der 40 Sätze des Dr. Georg Wenker wird das auch deutlich (vgl. Plattd. Lit. Pkt. 1, S. 
34, sowie Pkt. 2, S. 8).  
 
Beispiel: Fuier, [fu:a], hd. Feuer 
 
 
6.3   Diphthong „iu“ 
 
Ganz besonders häufig und damit auch besonders typisch ist in vielen Wörtern das 
„iu“. Beide Vokale werden immer nach einander  gesprochen. Ganz typisch hierfür 
ist das Wort „Friu“. Das wurde in den Übersetzungen der 40 Sätze des Dr. Georg 
Wenker so geschrieben, und das wird auch heute noch so gesprochen (vgl. Plattd. Lit. 
Pkt 2, S. 34). 
. 
Beispiel: Friu, [friu:],  hd. Frau 
 
 
6.4   Diphthong „iu“ im Wechsel mit „ui“ 
 
Ein sehr typisches sprachliches Merkmal für die Region Hildesheim ist der 
Diphthong „iu“. Er wurde früher und wird auch heute noch oft benutzt. Hier gibt es 
jedoch eine Besonderheit. Im Singular wird bei Substantiven ein „iu“ geschrieben 
und gesprochen. Im Plural wird die Reihenfolge der Vokale umgedreht, aus „iu“  
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wird „ui“. In beiden Fällen werden die Vokale getrennt gesprochen (vgl. Plattd. Lit. 
Pkt. 2, S 67 und 68).  
 
In den 22 Fragebögen gibt es hierfür nur ein Beispiel. 
 
Beispiel: Hius, [hiu:z],  pl. Huiser, [hu:isa]    (vergl. Anl. 2, Pkt. 4)   
   
Es gibt aber auch weitere Begriffe im Plattdeutschen, die auch heute noch genau so 
gesprochen werden (vgl. Plattd. Lit. Pkt. 5, S 109 und S. 113). 
 
Beispiel:  Mius, [miu:z],  pl. Muise, [hu:ise]  hd.   Maus, Mäuse  
  

Lius, [liu:z],  pl. Luise, [lu:ise]  hd.   Laus, Läuse 
 
 
6.5   Diphthong „eo“ 
 
Ganz typisch für die Region Hildesheim ist auch der Diphthong „eo“. Er wird in den 
Übersetzungen der 40 Sätze oft benutzt, und er ist auch heute noch im allgemeinen 
Sprachgebrauch deutlich zu erkennen (vgl. Plattd. Lit. Pkt. 1, S 29 und Pkt. 2, S. 8). 
 
Beispiel: Eoge, [eo:ge], hd. Auge 
 
  
6.6   Die Diphtonge, „oi“, „öi“, „äu“ und „eu“ 
 
Ganz besonders typisch für das Plattdeutsche in der Region Hildesheim ist der 
Diphthong „oi“ [oi]. Auch in den Übersetzungen der 40 Sätze des Dr. Georg Wenker 
werden die vier o. g. Doppelvokale sehr häufig verwendet. Von den gemeinsamen, 
typischen Merkmalen für die Region Hildesheim, hier die untersuchten 22 
Ortschaften, werden „oi“, „öi“, „äu“ und „eu“ am häufigsten genannt. In der 
Schreibung wird hier dann oft der eine Doppelvokal verwendet, das nächste Mal 
möglicherweise ein anderer. Eine Regel oder eine Logik in der Schreibung ist nicht 
zu erkennen. Der phonetische Ausdruck ist immer ein „oi“ [oi]. Auch in der hier 
zitierten Plattdeutschen Literatur kommen die zuvor genannten Diphthonge häufig 
vor (vgl. Plattd. Lit. Pkt. 1, 2, 3, 4 und 5). 
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6.7    Das Fragewort „wue“ 
 
Das Fragewort „wue“ kommt in den 40 Sätzen im Jahr 1880 nur einige Male vor. Das 
zusätzliche „e“ ist ganz typisch für die Region Hildesheim. Es wird auch im 20. 
Jahrhundert noch immer verwendet (vgl. Plattd. Lit. Pkt. 1, S. 125, Pkt 2, S. 8 und 10, 
Pkt. 3, Ne Schaulprüfunge, 1928). 
   
 
6.8   Drei Vokale nacheinander 
 
Es kommt in der Region Hildesheim im Plattdeutschen relativ häufig vor, dass drei 
Vokale hintereinander geschrieben und auch gesprochen werden. In der Regel ist das 
ein Doppelvokal, dem ein „e“ folgt. Das ist auch in den Übersetzungen der 40 Sätze 
des Dr. Georg Wenker nachzulesen. 
 
Beispiele aus den 40 Sätzen Georg Wenkers: 
 

pd. biuen, [biu: n],  hd. bauen 
  pd. Feuite, [foite]   hd. Füße 
 
Auch hier werden alle drei Vokale getrennt gesprochen, und das ist auch heute noch 
so (vgl. Plattd. Lit.: Pkt. 5, S. 74, Z. 13 und 14). 
 
 
6.9   Das Präfix „e“ beim Konjugieren von Verben (Perfekt)  
 
Beim Konjugieren von Verben wird im Plattdeutschen beim Perfekt das Präfix 
manchmal weggelassen. In der Regel wird jedoch als Präfix ein „e“ eingesetzt. 
 
Das Präfix „e“ wird so auch in den Übersetzungen der 40 Sätze des Dr. Georg 
Wenker eingesetzt, und das wird in der Region Hildesheim auch heute noch so 
gemacht (vgl. Plattd. Lit.: Pkt. 1, 2, 3,  4 und 5, S. 44 - 49). 
 
An dieser Stelle muss noch einmal betont werden, dass die Lehrer und Schüler, die 
diese Texte übersetzt haben, das Präfix „e“ auch sehr häufig in ihrer Übersetzung 
benutzt haben, sie haben es aber auch oft ganz weggelassen. Den Lehrern muss das 
bewusst gewesen sein, und sie haben es daher auch entsprechend geschrieben. Die 
Schreibung ist hier nicht einheitlich. 
 
Beispiel: pd. stohlen, estohlen, e’stohlen oder e stohlen,  hd. gestohlen 
 
Man kann hier davon ausgehen, dass die phonetische Aussprache in allen vier 
Beispielen gleich war. Alle vier Varianten werden in dieser Untersuchung 
berücksichtigt.   
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7. Vergleichende Untersuchung     
       
Hildesheim war für viele Jahrhunderte, und ist es auch noch heute, das kulturelle und 
wirtschaftliche Zentrum der Region. Hildesheim ist Bischofssitz, und es gibt auch 
einen Kreis Hildesheim, der die politischen Grenzen festschreibt. Es gibt aber auch 
eine Region um  Hildesheim herum, eine Region, die nicht mit dem Kreis Hildesheim 
identisch ist. Hier wird ein „Hildesheimer Platt“ gesprochen. Klar definierte 
Sprachgrenzen zu den Nachbarregionen gibt es nicht.   
 
In dieser Region rund um Hildesheim herum wird ein „Hildesheimer Platt“ mit ganz 
besonders typischen Eigenheiten gesprochen. Diese Eigenheiten sind in Kap. 6 
beschrieben. Eine vergleichende Untersuchung der Übersetzungen der 40 Sätze des 
Dr. Wenker zeigt, dass es schon 1880 eine Häufung dieser sprachlichen Eigenheiten 
gab. Sie zeigt auch, dass diese Eigenheiten um das Zentrum Hildesheim herum sehr 
häufig waren. Sie zeigt weiter, dass diese Eigenheiten in Orten, die weiter von 
Hildesheim entfernt sind, abnehmen. Eine Untersuchung der Übersetzungen aus dem 
Jahr 2015 von vier Personen kommt zum gleichen Ergebnis. Die Häufigkeit dieser 
sprachlichen Eigenheiten ist in den Tabellen in Anhang 2  aufgezeigt. 
 
7.1   Vergleichende Untersuchung der „oi-Diphthonge“ 
 
Die Auflistung der Übersetzungen der 40 Wenkersätze in Anhang 1 zeigt, dass die 
Diphthonge „oi“, „öi“, „eu“ und “äu“ (ausgesprochen [oi]) auch schon um 1880 
gesprochen wurden. Das ist in den Spalten 1 bis 22 zuerkennen. Das ist aber auch bei 
den Übersetzungen aus dem Jahr 2015 (Spalte 23 bis 26) zu sehen. Das gesprochene  
[oi] ist besonders typisch für das „Hildesheimer Platt“. Es wird in allen hier 
untersuchten Orten gesprochen. Besonders oft wird es in den Orten gesprochen, die 
in der näheren Umgebung von Hildesheim liegen.  
 
7.2   Vergleichende Untersuchung aller sprachlichen Eigenheiten 
 
Die sprachlichen Eigenheiten des „Hildesheimer Platt“, wie sie in Kap. 6 beschrieben 
wurden, sind in allen hier untersuchten Orten zu erkennen. In einem Kerngebiet rund 
um Hildesheim herum mit einem Radius von etwa 10 bis 12 Kilometer sind diese 
Eigenheiten häufig. In den Orten, die in dem hier untersuchten Gebiet weiter entfernt 
liegen, verringert sich die Häufigkeit. Bei drei Orten wird das besonders deutlich. 
 
Das sind z. B. die Orte:      2   Groß Heere 

15 Salzdetfurth 
16 Sehlem 

 
In den Nachbarregionen Goslar, Braunschweig, Hannover und Hameln sind diese 
typischen Eigenheiten nicht zu erkennen.  
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8. Zusammenfassung 
 
8.1  Schreibung:    
 
Bei den hier untersuchten  Fragebögen hat es in den 22 Ortschaften keine einheitliche 
Schreibung gegeben. Kein Satz gleicht dem anderen. So etwas war zu erwarten, weil 
es (wie unter Kap. 4 ausgeführt) keine festen Regeln für eine plattdeutsche 
Rechtschreibung und auch keine allgemeingültigen Lehrbücher für das Plattdeutsche 
gab. 
 
8.2  Phonetischer Ausdruck:  
  
Es gibt in der Region Hildesheim besondere Ausdrucksformen oder phonetische 
Merkmale des Plattdeutschen, die vom allgemeinen Sprachgebrauch in 
Norddeutschland abweichen, die aber hier sehr deutlich zu erkennen sind. Das sind 
Doppelvokale und Dreifachvokale, die deutlich voneinander getrennt gesprochen 
werden. Daraus folgt dann zwangsläufig auch, dass die Autoren in ihren Texten alle 
diese Vokale so schreiben wie sie gesprochen werden.  
 
Das war ganz offensichtlich auch 1880 der Fall. Doppel- und Dreifachvokale 
kommen in den 40 Sätzen oft vor. Die Lehrer, die diese Fragebögen 1880 ausfüllten, 
haben eine Fülle von Doppel- und Dreifachvokale aufgeschrieben (vgl. Anhang 2). 
Man muss davon ausgehen, dass auch im täglichen Leben so gesprochen wurde. 
 
Ganz deutlich wird das bei den Doppelvokalen „oi“, „öi“, „eu“ und „äu“. Die 
Aussprache ist einheitlich [oi]. Einige der Lehrer haben in den Fragebögen 1880 in 
der Schreibung einen Unterschied zwischen „oi“ und „öi“ gemacht. Das machen viele 
Autoren in der Region Hildesheim auch heute noch so. Der phonetische Unterschied 
ist jedoch so gering, dass er im täglichen Sprachgebrauch nicht zu erkennen ist.  
 
Typisch für den phonetischen Ausdruck in der Region Hildesheim sind auch 
Dreifachfachvokale. 
 
Beispiel: pd. Luie, [lui:e]   hd. Leute 
  pd. moie, [moie]   hd. müde 
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Wenn man davon ausgeht, dass in der Region Hildesheim viele Hilfswörter gleich 
geschrieben und gesprochen wurden, können wir vermuten, dass sich die 
Ausdrucksweise in den verschiedenen Ortschaften auch sehr stärk geähnelt hat. Wenn 
wir zudem sehen, dass es hier auch noch zusätzlich ganz typische Merkmale, wie 
das „iu“, das “oi“ oder das „uie“, gegeben hat, und die auch deutlich erkennbar 
gesprochen wurden und werden, dann können wir schlussfolgern, dass es in der 
Region Hildesheim einen sehr einheitlichen Sprachraum gegeben hat und noch jetzt 
gibt. 
 
 

Ergebnis: 
 
In den hier untersuchten Übersetzungen aus den 22 genannten 
Ortschaften ist der phonetische Ausdruck sehr einheitlich. In der 
Region Hildesheim wird ein Plattdeutsch „Hildesheimer Art“ 
gesprochen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abkürzungen:    Plural – pl. 

hochdeutsch – hd. 
plattdeutsch – pd. 
[    ] – In eckigen Klammern stehen die Lautzeichen des 
„Internationales Alphabet in Unicode  
(vgl. Freise, Pkt. 1.1, S. 11)  
  
 
Apostroph:  Der Apostroph wird von den Lehrern als 

Auslassungszeichen verwendet.  
 

In der hier verwendeten Lautschrift steht es als 
Betonungszeichen immer vor der zu betonenden 
Silbe. 
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9. Plattdeutsche Literatur        
 

  
Die nachfolgend aufgeführte Literatur ist ausnahmslos auf „Hildesheimer 
Platt“ geschrieben. Die Autoren haben sich mit ihren Veröffentlichungen 
bemüht das „Hildesheimer Platt“ zu dokumentieren und für die Nachwelt 
zu erhalten. 
 

1. Sievers, Heinrich: 
Wörterbuch der in Betheln heimischen Mundart    1955  

 Schriftenreihe des Heimatmuseums Alfeld/Leine, Band 2 
 
2.       Pinkepank, Walter:    

Tithähneken          1998 
 Moritzberg Verlag, Hildesheim 
 
3.       Pöttjer, Karl:   

Veröffentlichte Geschichten in der „Gerstenbergschen Zeitung“ 1928
 Beilage „Aus der Heimat“  

(siehe hier auch 5. Freise, Klaus, S. 291 – 296) 
 
4.       Sührig, Werner:    

Ostfälisches Platt im Hildesheimer Land      2002 
 Georg Olms Verlag, Hildesheim 
 
5. Freise, Klaus: 
 Hildesheimer Platt         2010 
 Cuvillier Verlag Göttingen 
 
6. Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas 
 Universität Marburg 
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10. Autorenbeschreibung 
 
 
Freise, Klaus 
 
Klaus Freise wurde am 17.7.1938 in Nordstemmen, Ortsteil Heyersum geboren. Er 
lebte bis 1997 im Ortsteil Heyersum, danach in Nordstemmen. Er ist der Verfasser 
des Buches „Hildesheimer Platt“ (vgl. Lit. Pkt 5). Er hat bei seinen Recherchen für 
dieses Buch ausschließlich plattdeutsche Literatur, die in der Region Hildesheim 
erschienen ist, benutzt. Das waren im Wesentlichen die Bücher Lit. Nr. 1, 2 und 4 
sowie die Zeitungsartikel von Karl Pöttjer, Lit. Nr 3. 
 
Die Schreibung wurde so übernommen, wie sie von diesen Autoren benutzt wurde. 
Klaus Freise schreibt und spricht „Hildesheimer Platt“. 
 
 
Pinkepank, Karl 
 
Carl, Friedrich, Ludwig Pinkepank (auch Karl geschrieben) wurde am 11.3.1878 in 
Rössing geboren. Zu der Zeit sprach man auf den Dörfern noch Plattdeutsch. Karl 
Pinkepank hat das Plattdeutsche mit großer Wahrscheinlichkeit von seinen Eltern 
erlernt. Er hat daher ganz offensichtlich ein Plattdeutsch gelernt, wie es in Rössing 
gesprochen wurde. Karl Pinkepank zog 1893 nach Hildesheim. Er veröffentlichte ab 
1928 Artikel unter dem Pseudonym „Karl Pöttjer“ in „Plattdeutscher Sprache“ in der 
„Gerstenbergsche Zeitung“. Diese Artikel unterschieden sich in Rechtschreibung und 
Formulierung kaum von denen des Walter Pinkepanks. Karl Pinkepank starb am 
2.12. 1933. Er schrieb und sprach „Hildesheimer Platt“. Insbesondere benutzte er 
auch Zweifachvokale, wie z. B.  
  äe  -  läesen -  hd. lesen 
  öi  -  kröigen -  hd. kriegen 
  ui  -  duitsch -  hd. deutsch 
 
Er verwendete das zusätzliche „e“, auch dann, wenn zuvor schon ein Zweifachvokal 
im Wort vorkam. 
Beispiel oie  -  foieren – hd. fahren (Der Veteran) 
  öie  -  buchstaböieren – hd. buchstabieren (Ne Schaulprüfunge) 
 
 
Pinkepank, Walter 
 
Walter Pinkepank wurde 17.8.1922 in Hildesheim geboren. Er lebte in Hildesheim 
auf dem Moritzberg. Er sprach das Plattdeutsch, wie es in Hildesheim gesprochen 
wurde. Er veröffentlichte 1998 das Buch „Tithähneken“ mit 32 Geschichten in 
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plattdeutscher Sprache. Walter Pinkepank erzählt Geschichten über das, was er als 
Kind auf dem Moritzberg oder bei seinen Großeltern in Hönnersum erlebt hat. 
Unterschiede zu Karl Pinkepank sind zu erkennen, sie sind aber nicht wesentlich 
(vgl. Literatur, Pöttjer, Karl). Walter Pinkepank starb am 3.6.2002.  
 
 
Sievers, Heinrich 
 
Heinrich Sievers wurde am 14.11.1873 in Betheln geboren. Er schrieb plattdeutsche 
Geschichten und arbeitete bis zu seinem Tode an einem plattdeutschen Wörterbuch. 
Der Wortschatz in diesem Wörterbuch ist insgesamt nicht sehr groß. Heinrich Sievers 
hat sich jedoch als Sprachforscher betätigt und u. a. mit der Universität Göttingen 
zusammen an der Erhaltung der plattdeutschen Sprache gearbeitet. Heinrich Sievers 
hat sich mit seinem Bemühen um den sprachlichen Ausdruck, um die 
Rechtschreibung und um die Aussprache sehr verdient gemacht. Er schrieb und 
formulierte „Hildesheimer Platt“. Er starb am 15.7.1950.  
 
 
Sührig, Werner 
    
Werner Sührig wurde am 1.11.1940 geboren. Er würdigt in seinem Buch die 
Verdienste von Heinrich Sievers. Er ergänzt dessen Ausführungen durch eine 
ausführliche plattdeutsche Grammatik und eine umfangreiche Sammlung von 
plattdeutschen Redensarten und Ausdrücken. Es werden außerdem einige 
plattdeutsche Erzählungen beigefügt. Er schreibt wie Heinrich Sievers  
„Hildesheimer Platt“. 
 
 
Kaune, Wilhelm 
 
Wilhelm Kaune wurde am 16.9.1895 in dem Ort Ahstedt (kleiner Ort östlich von 
Hildesheim) geboren. Er schrieb Geschichten und Gedichte, sowohl in hochdeutscher 
als auch in plattdeutscher Sprache. Er schrieb und sprach „Hildesheimer Platt“. Siehe 
hierzu den Artikel „Wilhelm Kaune – Heimatdichter des Hildesheimer Landes“ in der 
Beilage der „Hildesheimer Allgemeine Zeitung“, „Aus der Heimat“ vom September 
1995. Wilhelm Kaune starb am 19.7.1981. 
 
 
Wenker, Georg 
 
Dr. Georg Wenker war Sprachwissenschaftler. Er gründete das Forschungsinstitut 
„Deutscher Sprachatlas“ an der Universität Marburg. Er wurde am 25.2.1852 in 
Düsseldorf geboren und starb am 17.7 1911 in Marburg. 
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Anhang 3:   Gesprächsnotiz Klaus Freise / Irene Fründt 
 

 
Klaus Freise      Nordstemmen, den 20.2.2015 
Böttcherstraße 25 
31 171 Nordstemmen 
 
 
 
 

Klaus Freise – Irene Fründt 
 

2009 
 

 
Während der Recherchen zu meinem Wörterbuch „Hildesheimer Platt“ habe ich 
in der Region Hildesheim ältere Mitbürger gesucht, die in ihrer Kindheit hier in 
der Nähe von Hildesheim aufgewachsen sind und die das „Hildesheimer Platt“ 
noch von der damaligen älteren Generation gelernt haben. Zu diesem Zweck bin 
ich auch nach Ahstedt (Ortsteil von Schellerten) gefahren. Ich wollte 
herausfinden, ob dort noch Plattdeutsch gesprochen wird oder ob noch jemand 
historische Unterlagen von Wilhelm Kaune hat, die noch nicht veröffentlicht 
worden sind. Wilhelm Kaune ist in der Gegend östlich von Hildesheim auch 
heute noch als Heimatdichter gut bekannt (vgl. Autorenbeschreibung, Kaune, 
Wilhelm). Wilhelm Kaune hat viele Geschichten auf Hochdeutsch und 
Plattdeutsch veröffentlicht und auch einige Bücher auf Plattdeutsch geschrieben. 
Bei meinem Besuch in Ahstedt wurde mir gesagt, dass ganz in der Nähe in 
Garmissen eine Tochter von Wilhelm Kaune, Frau Irene Fründt, wohne, die 
sicherlich gerne helfen würde. 
 
Ich klingelte bei Frau Fründt und trug mein Anliegen vor. Frau Fründt war sehr 
freundlich und sagte zu, mir zu helfen. Wir haben uns an diesem Tag ungefähr 
eine Stunde lang auf Hochdeutsch und Plattdeutsch unterhalten. Dabei hatte ich 
auch Gelegenheit ein paar Fragen zu stellen, die Frau Fründt gerne beantwortete. 
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Gedächtnisprotokoll 
 
 
Freise: „Künnt sei meck verstahn?“ 
Fründt: „Oh ja!“       
 
Freise: „Eck föihere na Hilmessen. Segget sei dat eok sau?“ 
Fründt: „Eck föihere na Hilmessen. Dat segge eck eok sau.” 
 
Freise: “Dat sind möine Swöine. Möine un Swöine mit ,öi .“ 
Fründt: „Mit ,öi , dat is richtig.“ ,

 
Wir beide stellten fest, dass wir die gleiche Ausdrucksweise hatten und dass die 
sprachlichen Unterschiede sehr gering waren. Bei meinen Recherchen hatte ich 
festgestellt, dass Wilhelm Kaune nicht so schrieb wie Frau Fründt sprach. 
Deshalb stellte ich, um das aufzuklären, noch einige weitere Fragen. 
 
Freise: „Von wem haben sie das Plattsprechen gelernt?“ 
Fründt: „Von meinen Eltern, von meinem Vater.“ 
 
Freise: „Und ihr Vater sprach genau so wie Sie?“ 
Fründt: „Ja natürlich, warum fragen Sie?“ 
 
Freise: „Und warum schrieb ihr Vater einige Wörter anders als wir sie 

heute sprechen?“ 
 
Fründt: „Ich weiß, dass er das gemacht hat, ich weiß aber nicht genau 

warum. Er hat sich wahrscheinlich an der Schreibweise einiger 
guter Bekannter östlich von hier, die auch plattdeutsche 
Geschichten veröffentlicht haben, orientiert.“ 
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